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Liebe RäuberInnen,

jetzt sind wir auf die Hilfe von Euch allen angewiesen! 
Seit Dienstag, 28.02.2017 ist, für sechs Wochen, im Foyer des Technischen Rathaus, Sala-
manderweg 22 in Ravensburg, der Bebauungsplan „Burgstraße – 1. Änderung“ öffentlich
ausgelegt. Jeder Interessierte kann sich dort die detaillierten Pläne und Gutachten zur

Räuberhöhle ansehen. Ebenso ist der Bebauungsplan im
Internet unter www.ravensburg.de/rv/wirtschaft-planen-

bauen/bauleitplanung/behoerden-

traegerbeteiligung.php einsehbar.

Bis zum 03.04.2017 besteht nun die Möglichkeit, dass
jeder Bürger eine Stellungnahme zu selbigem Bebauungs-
plan abgeben kann. Die eingereichten Stellungnahmen
werden danach in einer öffentlichen Sitzung vom Gemein-
derat beraten und bewertet.

Da die wenigsten sich bisher mit einem Bebauungsplan intensiv beschäftigt und wahr-
scheinlich in ihrem Leben noch keine Stellungnahme geschrieben haben, bietet die Stadt

Hier im Foyer des Technischen Rathaus findet am Donnerstag, 09.03.2017 um 17 Uhr die

städtische, öffentliche  Informationsveranstaltung zum Bebauungsplan Räuberhöhle

statt.

Info-Veranstaltung 

Bebauungsplan 

Räuberhöhle 
Do. 09.03.2017 • 17 Uhr

Technisches Rathaus RV

Salamanderweg 22



Ravensburg am Donners-

tag, 09.03.2017 um 17

Uhr im Foyer des Techni-

schen Rathaus für alle In-
teressierte eine kostenlose
Informationsveranstaltung
an. Michael Griebe, Abtei-
lungsleiter Bauleitplanung
und stellvertretender Amts-
leiter des Stadtplanungs-
amtes Ravensburg wird die
Pläne bzw. Gutachten er-
läutern und erklären und
Tipps geben, wie eine per-
sönliche
Stellungnahme/Einspruch
richtig formuliert werden
muss.
Wir, der Vorstand, freuen
uns, wenn möglichst viele
interessierte Räuberhöhlen-
freundInnen diesen Termin
wahrnehmen. Geplant ist
für die Info-Veranstaltung ein Zeitfenster von ca. 30 Minuten.

Runder Tisch Räuberhöhle
Bereits am Mittwoch, 08.03.2017 findet der „Runde Tisch“ zur Räuberhöhle statt, zu
dem OB Dr. Daniel Rapp Vertreter aller beteiligten Gruppen eingeladen hat.

1.-Mai-Fest in der Räuberhöhle
Erinnerung an das erste Vorbereitungstreffen: 

Dienstag, 07.03.2017 um 19 Uhr in der Räuberhöhle.

Micha und Frank, zwei engagierte Höh-
lenmitglieder, wollen dieses Jahr am 1.
Mai 2017 in der Räuberhöhle ein politi-
sches Familienfest veranstalten. Los
gehen soll es nach der DGB-Kundgebung
auf dem Marienplatz. Angedacht ist ein
großes multikulturelles Programm mit
Musik, Kultur, Speisen, aber auch politi-
schen Statements. Wer sich bei der Pla-
nung und späteren Umsetzung beteiligen
möchte ist herzlich zum ersten Vorbe-
reitungstreffen am Dienstag, 07.03.2017
um 19 Uhr in die Räuberhöhle eingela-
den. Natürlich dürfen sich an dem Fest
auch Initiativen und Gruppierungen be-
teiligen. 

Hier liegt für jedermann öffentlich zugänglich der Bebau-

ungsplan zur Räuberhöhle aus.

1. Mai 2017

Räuberhöhle



Rückblick:

Fasnetsball mit „Bub and the Bubbles“
Wie bei jedem Höhlenball rockte die Hausband „Bub and the Bubbles“ die Bude und alle
Gäste waren nach dem Konzert total begeistert. Und doch war es in diesem Jahr etwas

speziell. Nach dem ersten von drei Sets ging es dem Gitarristen Björn gesundheitlich so
schlecht, dass an ein Weiterspielen nicht mehr zu denken war. Die restlichen Bandmit-
glieder waren sich schnell einig, ohne Gitarre geht gar nichts. Was tun – in dem Fall war
guter Rat teuer. Bub erinnerte sich an Peter Zoufal, einer der besten Gitarristen Ober-
schwabens, wohnhaft in Biberach. Um 22.10 Uhr wurde er zu Hause angerufen, um 22.45
Uhr stand er auf der Bühne in der Räuberhöhle. Das nennt man wirklich spontanen Ein-
satz für befreundete Musikerkollegen! Das Publikum danke es der Band und ließ sie erst
nach zig Zugaben von der Bühne. Die Uhr zeigte da dann bereits 1.45 Uhr.

Das „Bub and the Bubbles“-Suchbild vom Höhlenball 2017 - Finde den Unterschied!

Ausgelassene Stimmung herrschte beim Höhlenball - hoffentlich nicht der Letzte!!! 



Rosenmontag 
Wäre Rosenmontag einen Tag später gewesen, alle wären in dicken Wintermänteln mög-
lichst schnell in die Räuberhöhle gegangen, um sich dort aufzuwärmen. Aber stattdessen
genossen viele Gäste die frühjährlichen Temperaturen und den tollen Sonnenschein. Aber
auch in der Räuberhöhle selber war es zeitweise so voll, dass es kein vor und zurück

mehr gab.
Bei Party-
musik
wurde wild
abgetanzt.
Und wer
nicht zu
lange auf
sein Bier
warten
wollte, der
konnte vor
der Höhle
am Kunstkiosk ein Handbier erwerben. Der Kunstkiosk
wurde wieder von unserem Vereinsmitglied Markus
Meyer zur Verfügung gestellt. Dafür ein besonderer
Dank an Markus und alle Helfer, die am Auf- und
Abbau des Kiosks beteiligt waren und an all diejenigen, die die RäuberfreundInnen mit
Getränken und den neuesten Räuberhöhleninfos versorgt haben.



Bildergalerie
Alle Bilder, sowohl vom Konzert mit
„Bub and the Bubbles“, wie auch vom
Rosenmontag können auf der Bilderga-
lerie unter 
www.freundederraeuberhoehle.de 

angeschaut werden. 
Ein besonderer Dank hierfür geht an
Sonja Hell, die unsere Internetseite
immer mit neuen Bildern bestückt.

Beitrag von befreundeten Gruppen

Aktion von „Oberschwaben ist BUNT“
Auf der Facebook-Seite „Oberschwaben ist BUNT“

wurde letzten Donnerstag der Banner „Sei kein

NAZI-Türke – keine Unterstützung für Erdoğan“

gepostet.
www.facebook.com/oberschwabenistbunt/photos/a.450572135026114.1073741826.

411062198977108/1252151838201469/?type=3&theater%EF%BB%BF

Um möglichst viele Türken in Deutschland zu
erreichen, wurde die Veröffentlichung auf Fa-
cebook mit einer bezahlten Anzeige kombi-
niert. Das Ergebnis lässt sich durchaus sehen.
Zumindest wurde in der türkischen Commu-
nity eine belebte Diskussion, pro und contra
Recep Tayyip Erdoğan, ausgelöst. 

Wer Lust hat, darf natürlich gerne den Banner
liken oder auch teilen!

Für den Vorstand
Made Höld


